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Statement des Ernst Reinhardt Verlages 
zum Buch „So kocht man in Wien!“ von Alice Urbach 
 
 
Stand 31.03.2022 
 
 
Im September 2020 thematisierte Frau Dr. Karina Urbach in „Das Buch Alice“ das Leben ihrer jüdischen 
Großmutter Alice Urbach und deren 1935/1936 im Ernst Reinhardt Verlag erschienenes Kochbuch „So kocht 
man in Wien!“. Ab 1938/39 wurde dieses Kochbuch mit teilweise geändertem Inhalt unter der 
Autorenbezeichnung Rudolf Rösch weiterhin verlegt. 
 
Insbesondere, dass das Kochbuch von Alice Urbach dann auch in der Nachkriegszeit nicht wieder unter ihrem 
Namen weiter verbreitet wurde, ja dass keines der späteren Kochbücher mit ihrem Namen verknüpft wurde, 
bedauert der Verlag sehr. Alice Urbach hat nach dem Krieg darunter gelitten, dass ihr Werk nicht mehr in der 
Originalfassung mit ihrem Namen erschienen ist. Wir bewerten das damalige Verhalten des Verlages als 
moralisch nicht vertretbar. 
 
Das Kochbuch „So kocht man in Wien!“ ist seit einigen Jahrzehnten nicht mehr lieferbar, jedoch ist es heute 
unser Anliegen, der Autorenschaft von Alice Urbach und dem Andenken an sie gerecht zu werden. Deshalb 
hat der Reinhardt Verlag zu Ehren von Alice Urbach die Originalausgabe „So kocht man in Wien!“ von 
1935/36 in einer limitierten, nicht verkäuflichen Reprint-Auflage nachgedruckt. 
 
Diese Exemplare wurden an Institutionen, Journalisten und andere Empfänger versendet, die von Frau Dr. 
Karina Urbach und vom Verlag ausgewählt wurden. Des Weiteren hat der Reinhardt Verlag sämtliche Rechte, 
die er seinerzeit von Alice Urbach für mehrere Manuskripte erhalten hatte, an ihre Erben zurückgegeben. 
 
Wir hoffen, dass der Reprint des Wiener Kochbuchs dazu beiträgt, die Erinnerung an Alice Urbach und ihr 
Werk wach zu halten, und ein lange vernachlässigter Aspekt der Auswirkungen des Naziregimes in den 
Blickpunkt der Öffentlichkeit gelangen kann. 
 
Der Verlag hat in 2022 eine unabhängige Untersuchung beauftragt, welche den verlegerischen Umgang mit 
jüdischen Autoren und ihren Inhalten ab 1933 und in der Nachkriegszeit beleuchten soll. 
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